SEKRETARIAT DER STANDIGEN KONFERENZ
DER KULTUSMINISTER DER LANDER
IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

— PADAGOGISCHER AUSTAUSCHDIENST —
Nationale Agentur fiir EU-Programme im Schulbereich

Pridagogischer Austauschdienst

Hospitation franzosischer Lehrerinnen und Lehrer an deutschen Schulen
INFORMATIONSBLATT

far die aufnehmenden Schulen in der Bundesrepublik Deutschland

1. Programmbeschreibung

In Zusammenarbeit mit dem Centre international d’études pédagogiques (CIEP) in Sevres
fuhrt der Padagogische Austauschdienst ein zweiwdchiges Hospitationsprogramm fur franzo-
sische Lehrkréfte durch. Dieser Aufenthalt hat zum Ziel,

e das Schulwesen des Gastlandes nadher kennen zu lernen;

e durch den direkten personlichen Kontakt zu den deutschen Kolleginnen und Kollegen E-
Mail-Kontakte, Schuleraustausch und Schulpartnerschaften anzuregen oder zu vertiefen;

e gemeinsame péadagogische Projekte zu erarbeiten und
e die Zusammenarbeit im Rahmen des AbiBac-Programms zu stéarken.

Gleichzeitig soll der Franzdsischunterricht an hiesigen Schulen durch die Anwesenheit eines
Muttersprachlers und authentischen Repréasentanten fir franzésische Landeskunde, Ge-
schichte, aktuelles Tagesgeschehen, Kultur etc. gefordert und Vorurteilen entgegengewirkt
werden.

2. Franzosischer Bewerberkreis

Bei den franzdsischen Bewerbern handelt es sich um Lehrkréfte, die an einem Collége oder
Lycée entweder Deutsch als Fremdsprache unterrichten oder Fachunterricht auf Franzdsisch
in classes europénnes erteilen. AuBerdem kdnnen sich Schulpadagogen oder Fachlehrkréfte
und ggf. Schulleiter bewerben, sofern sie Uber gute Deutschkenntnisse verftigen.
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3. Hospitationstermin

Dieser wird individuell zwischen der Gastschule und dem Hospitanten vereinbart. Aufgrund
der Beurlaubungsregelung in Frankreich ist Bedingung, dass der Aufenthalt eine Woche der
franzgsischen Schulferien einschlieRen muss.

4. Meldebogen und -termin

Deutsche Schulen, die an der Aufnahme einer franzésischen Lehrkraft interessiert sind, kon-
nen beim Padagogischen Austauschdienst per E-Mail (elke.ebers@kmk.org) einen Meldebo-
gen anfordern oder im Internet unter www.kmk-pad.org > Angebote fur auslandische Schler,
Lehramtsstudierende und Lehrkréafte > Lehrkrafte im Schuldienst abrufen. Der Meldebogen
wird in dreifacher Ausfertigung auf dem Dienstweg im Allgmeinen in der ersten Aprilhalf-
te bei den zustéandigen Kultusministerien bzw. Senatsverwaltungen eingereicht. Diese
leiten die Bewerbung an den Padagogischen Austauschdienst weiter.

Bestehende Schul-, Stadte- oder Regionalpartnerschaften werden entsprechend der gemelde-
ten Bewerber bertcksichtigt.

Auf der 0.a. Homepage sind auch Informationen zum Pendant-Programm ,,Hospitation deut-
scher Lehrerinnen und Lehrer an franzdsischen Schulen® zu finden, deren Termin ebenfalls
individuell zwischen der deutschen Lehrkraft und der franzdsischen Gastschule festgelegt
werden kann. Zwischen beiden Programmen besteht kein Junktim, eine gastgebende deutsche
Schule muss keine Lehrkraft zur Hospitation nach Frankreich entsenden. Selbstverstandlich
konnen im Rahmen beider Programme Gegenbesuche vereinbart werden, um die Zusammen-
arbeit zwischen den Schulen zu férdern.

5. Unterkunft und finanzielle Regelung

Die aufnehmenden Schulen werden gebeten, im Rahmen des Mdglichen fur die private Un-
terbringung der franzésischen Lehrkréfte in Gastfamilien Sorge zu tragen, damit diese in ein
deutsches Umfeld eintauchen und durch Familienanschluss einen Einblick in das deutsche
Alltagsleben bekommen konnen. Eine Unterbringung in Hotels oder Pensionen sollte vermie-
den werden.

Die franzdsischen Lehrkrafte erhalten vom CIEP einen Zuschuss in Hohe von 400,-- Euro zu
den Reise- und Aufenthaltskosten.

6. Kontakaufnahme

Die Zuordnung der franzdsischen Interessenten zu den Gastschulen erfolgt durch das CIEP
anhand der Schul-Meldebogen, die vom P&dagogischen Austauschdienst an die franzdsische
Seite weitergeleitet werden. Nach Abschluss der Vermittlung werden die deutschen Gast-
schulen vom P&dagogischen Austauschdienst im Juni / Juli Uber die franzdsische Lehrkraft
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informiert, die im folgenden Schuljahr an dieser Schule hospitieren wird. Die Lehrkraft selbst
wird gebeten, direkt mit der Schule / dem Ansprechpartner Kontakt aufzunehmen, um den
Termin und sonstige Modalitaten abzusprechen.

7. Teilnahme am Schulunterricht und Schulalltag
Der Aufenthalt an der Gastschule sollte sich wie folgt gestalten:
e Vorstellung des Gastlehrers im Kollegium und in den Klassen;

e Gemeinsames Erstellen eines wochentlichen Hospitationsplanes (ca. 20-24 Unterrichts-
stunden) in Zusammenarbeit mit der betreuenden Lehrkraft und den Fachkollegen, wobei
Winsche des Gastlehrers im Rahmen des Maglichen beriicksichtigt werden sollten; z.B.

» Begleitung eines Kollegen, eines Schilers in der Oberstufe, Besuch einer Klasse je-
weils an einem Tag;

» Beteiligung an Planung, Durchfiihrung und Reflexion einer Stunde bzw. einer Unter-
richtsreihe;

e Tagliche, verpflichtende Teilnahme des Gastlehrers am Unterricht in der Gastschule in
Form von Hospitationen und durch aktives Mitgestalten des Unterrichts z.B. in den Fa-
chern Franzosisch, Deutsch, Geschichte, Politik, Geographie, Sachkunde, Fremdsprachen;

¢ Planung von gemeinsamen Projekten, Austauschvorhaben, AbiBac etc.;

e ggf. Vermittlung von Hospitationsbesuchen an anderen Schulen zum Kennenlernen weite-
rer Schulformen;

e Teilnahme an Veranstaltungen auflerhalb des Unterrichts (z.B. Lehrerkonferenzen, Leh-
rersport, Stammtisch);

e Erstellen von authentischen Unterrichtsmaterialien, die im Deutschunterricht an der Hei-
matschule des Gastlehrers eingesetzt werden kénnen (z.B. deutsche Schiiler schreiben ei-
nen kurzen Text).

Selbstverstandlich soll der Gast auch Gelegenheit erhalten, in verschiedenen Klassen oder in
einem kleineren Kreis, tber seine Schule, seine Kultur und sein Land zu berichten. Es emp-
fiehlt sich, dass ein Team von Kollegen sich um den Gast kimmert, ihm bei der Orientierung
in der Schule zur Seite steht und ihm vorschlagt, welche Elemente des Schulalltags (und des
Alltags) fur ihn wichtig und interessant sein konnten.
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Sekretariat der
Standigen Konferenz ) . L ) Postfach 2240
der Kultusminister Hospitation franzdsischer Lehrerinnen und D-53012 Bonn
der Lander in der
Bundesrepublik Lehrer an deutschen Schulen @ +49[0]228 501 225
Deutschland Fax: +49 [0]228 501 259
- P&dagogischer E-Mail:
Austauschdienst - VC ] '
fauschdenst MELDEBOGEN fir deutsche Schulen e cbers@kmkorg
D-53012 Bonn
(Bitte am PC ausfiillen — abrufbar unter www.kmk-pad.org oder per E-Malil elke.ebers@kmk.org)
1. Angaben zur Schule
Name der Schule
Schulart
Stralte
PLZ, Ort Bundesland
Tel. +49(0) Telefax +49 (0)
E-Mail
Name des Schulleiters/in Vorname
Lage der Schule Stadt [ ] vorort [ ] Kleinstadt [ |
Anzahl der Schiiler Anzahl der Lehrer
Anzahl d. Franzésischlehrer Homepage der Schule
2. Kontaktperson in der Schule
Name Vorname Funktion
Tel. privat E-Mail privat
3. Die Schule kann Unterbringung anbieten
in Gastfamilie Ja ] Nein [ ]
4.Praferenz fiir franzésischen Gast [ | Weiblich ] Mannlich ] Egal
5. Ist ein privater Pkw erforderlich? [l Ja ] Nein
6. Besteht eine Schulpartnerschaft in Frankreich? ] Ja ] Nein

Wenn ja, Name der Partnerschule

PLZ und Ort
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7. Schulprofil — in Stichworten

Sonstige Bemerkungen bzw. Wiinsche, die nach Mdglichkeit berticksichtigt werden sollten:

Ort, Datum Unterschrift der Schulleitung

Dieser Meldebogen ist in dreifacher Ausfertigung auf dem DIENSTWEG (d.h. Uber das zustandige Kultusministerium bzw. die
Senatsverwaltung) einzureichen.

Beflirwortung durch die mittlere Schulbehdrde:

Ort, Datum / Place, Date Unterschrift / Signature

Befirwortung durch das Kultusministerium bzw. die Senatsverwaltung:

Ort, Datum / Place, Date Unterschrift / Signature

Mit der Bitte um Weiterleitung an den Padagogischen Austauschdienst — VC —
Postfach 22 40, 53012 Bonn
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SEKRETARIAT DER STANDIGEN KONFERENZ
DER KULTUSMINISTER DER LANDER
IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND

— PADAGOGISCHER AUSTAUSCHDIENST —
Nationale Agentur fiir EU-Programme im Schulbereich

Pridagogischer Austauschdienst

Hinweise zum Ausflllen des Meldebogens

Die nachfolgenden Informationen sollen Ihnen das Bewerbungsverfahren erleichtern. Wir
bitten Sie, die Hinweise aufmerksam zu lesen, bevor Sie den Meldebogen ausfillen.

I.  Grundlage der Teilnahmebedingungen ist das ,,Informationsblatt,, fir die aufneh-
menden Schulen im Hospitationsprogramm fur franzésische Lehrerinnen und Lehrer an
deutschen Schulen.

1. Beim Ausfullen ist Folgendes zu beachten:
Bitte nicht handschriftlich ausfillen und

vorgegebenes Format und SchriftgréfRe nicht andern.

I11. Erforderliche Bewerbungsunterlagen:
drei Meldebogen

mit einer Befuirwortung durch die Schulleitung.

IVV. Bewerbungstermin
Die Meldebogen sind
in der ersten Aprilhéalfte

auf dem Dienstweg (Schulleitung, ggf. mittlere Schulbehorde, zustandiges Kultusministe-
rium bzw. die Senatsverwaltung) einzureichen.
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BEDIENUNGSHINWEISE

e  Wir empfehlen Ihnen, das Formular nicht im Browser zu ¢ffnen, sondern zunéchst
auf IThrem Datentrager (Festplatte, Stick etc.) zu speichern.

e Der Meldebogen kann dann mit dem Acrobat Reader 4.X (oder hoéhrere Version) ge-
Offnet werden.

e Durch Mausklick oder mit der Tabulatortaste kénnen Sie im Formular von Feld zu
Feld springen bzw. die Ankreuzfelder durch Mausklick bzw. Leertaste aktivieren und
deaktivieren.

e Die zur Auswahl stehenden Eintrége in Listenfeldern werden durch Mausklick ange-
zeigt. Sie missen Ihre Auswahl durch einen weiteren Mausklick bestétigen, sonst
springt die Anzeige wieder auf den urspriinglichen Eintrag.

e Drucken Sie den Meldebogen aus und erstellen Sie die erforderlichen Kopien.

Version 1.0



	Name Schule: 
	Schulart: 
	Straße: 
	Text3: 
	Land: 
	schule tel: 
	schule fax: 
	schule e-mail: 
	SL: 
	sl vorname: 
	Kontrollkästchen25a: Off
	Kontrollkästchen25: Off
	Kontrollkästchen26: Off
	Anzahl schüler: 
	Anzahl lehrer: 
	anzahl d: 
	 FR-LK: 

	homepage: 
	kontaktpers: 
	kontakt vorname: 
	funktion: 
	kontakt tel: 
	kontakt e-mail: 
	Kontrollkästchen28: Off
	Kontrollkästchen28a: Off
	Kontrollkästchen28b: Off
	Kontrollkästchen29: Off
	Kontrollkästchen29a: Off
	Kontrollkästchen30: Off
	Kontrollkästchen30a: Off
	Kontrollkästchen31: Off
	Kontrollkästchen31a: Off
	name ps: 
	ps plz ort: 
	schulprofil: 
	sonst bemerk: 
	ort datum: 
	Unterschrift SL: 


